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Spieldauer ca 65 Min. zuzüglich Pause wenn gewünscht, 6 DarstellerInnen

Hänsel und Gretel

Hänsel und Gretel leben eigentlich vergnüglich mit Ihren Eltern am Waldrand, doch es 
kommen schlechte Nachrichten. Ein Feuer hat die Vorräte des Dorfes vernichtet. Die 
Kinder belauschen heimlich Ihre Eltern, die große Sorgen haben, wie sie die Familie über 
den Winter ernähren sollen. Die eigenen Vorräte werden nicht für alle reichen!

Da beschließen Hänsel und Gretel, ihre Eltern zu verlassen, um sie zu schonen. Sie 
wollen ihr Glück im Wald versuchen. Dort befreien sie einen Fuchs und einen Hasen, die 
in Fallen geraten sind. Außer drei Beeren finden sie leider kein Essen, doch Fuchs und 
Hase sind Meister im Gute-Nacht sagen und singen und tanzen sie in den Schlaf.

Am nächsten Morgen finden sie das berühmte Lebkuchenhaus und essen ordentlich vom 
Naschwerk, bis der Bauch schmerzt. Zur großen Überraschung lebt hier die schöne Hexe 
Latawika Zirza, die sie herzlich einlädt, bei Ihnen zu leben und sich freut, wenn sie viel 
essen.

Ihr Rabe Abraxa ist weniger begeistert und empfiehlt den Kindern, nach Hause zu gehen.
Doch die Hexe verspricht Ihnen einen Goldschatz, mit dem sie Ihre Eltern retten können, 
wenn sie bis zum nächsten Vollmond bleiben.

Während Hänsel immer begeisterter von Ihren Speisen isst und zunehmend dicker wird, 
hilft Gretel im Haushalt und Garten, wo Fuchs und Hase sie schließlich warnen. Die Pläne 
der Hexe stehen in ihrem Zauberbuch, durch List und Show von Fuchs und Hase wird der
mißtrauische Rabengehilfe Abraxa abgelenkt und Gretel findet die Wahrheit heraus. Die 
uralte Hexe bleibt nur jung und schön, wenn sie beim nächsten Vollmond Kinder isst, je 
schwerer die sind, desto schöner wird sie.

Hänsel ist schon zu sehr in Ihrem Bann gefangen, um zu entfliehen. Es bleibt nur die 
Lösung, die Hexe in ihren eigenen Backofen zu stecken, dann fallen die falschen 
Schichten ab und sie wird wieder alt und ohne Zauberkraft sein. Dies gelingt nach 
mehreren Anläufen, die Hexe muss sich mit ihrem wahren Alter abfinden, Hänsel wird 
wieder schlank, die Kinder bringen das Gold zu Ihren Eltern und die Not hat doch ein 
Ende gefunden, denn dieser Schatz reicht sogar, das ganze Dorf zu ernähren.

Abgerundet durch die Kompositionen von Liudmyla Vasylieva ist hier ein Märchen ent-
standen, das auch den kleinsten Zuschauern viel Spannung und Freude bereitet. Hänsel 
und Gretel ist abenteuerlich, humorvoll, musikalisch, aufwändig ausgestattet und liebe-
voll in Szene gesetzt vom Tournee Theater Hamburg.
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